
 

Japan 
 

Allgemeine Reiseinformationen    
______________________________________________________________________ 

 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse bzw. Ihre Anmeldung zu 
einer Reise nach Japan und freuen uns, dass Sie sich für 
eine Reise von Kneissl Touristik entschieden haben. 
 
Fläche:   377.975 km² 
Einwohner:  126 Mio. (2020) 
Bevölkerungsdichte: 336 Einw. pro km² 
Hauptstadt:  Tokyo 
Staatsform: Parlamentarische Monarchie 
Staatsoberhaupt:  Kaiser Akihito 
Regierungschef:  Premierminister Fumio Kishida 
Sprache:   Japanisch 
Telefonvorwahl:  +81 
 

 
 

EINREISEFORMALITÄTEN 
Österreichische und deutsche Staatsbürger benötigen für 
die Einreise nach Japan einen für die Reisedauer gültigen 
Reisepass. Bei der Einreise wird von jedem Reisenden ein 
Fingerabdruck genommen sowie ein Digitalfoto des Ge-
sichtes  
angefertigt. 
    
Von der Verwendung gestohlener oder verlorener und wie-
der aufgefundener Reisedokumente wird abgeraten, auch 
wenn die Anzeige bei der zuständigen Behörde bereits wi-
derrufen wurde. Da dieser Widerruf unter Umständen nicht 
oder nicht rechtzeitig bei den Grenzkontrollbehörden be-
kannt ist, kann dies zu Problemen bis zur Einreiseverwei-
gerung führen. 
 
 

PASSDATEN 
Für die Voranmeldung bei den Hotels benötigen wir Ihre 
vollständigen Passdaten, bitte füllen Sie das beiliegende 
Formular aus und schicken es uns umgehend nach  
Buchung zurück. 
 

DIPLOMATISCHE VERTRETUNGEN 
Botschaft Japans in Österreich:  
Heßgasse 6  
A-1010 Wien 
Tel.: (+43/1) 531 92 – 0 
Fax: (+43/1) 532 05 90 
 
Botschaft Japans in Deutschland: 
Hiroshimastraße 6 
D-10785 Berlin 
Tel.: (+49/30) 21 09 40 
Fax: (+49/30) 21 09 42 22  
 

 

Österreichische Botschaft in Japan: 
1-1-20 Moto Azabu, Minato-ku 
Tokyo 106-0046 
Tel.: (+81/3) 34 51 82 81 
Fax: (+81/3) 34 51 82 83 
 
Deutsche Botschaft in Japan: 
4-5-10 Minami-Azabu 
Minato-ku 
Tokyo 106-0047 
Tel.: (+81/3) 57 91 77 00 
Fax: (+81/3) 57 91 77 73 
 

ZOLL 
Gegenstände für den persönlichen Bedarf, Geschenke bis 
zu einem Wert von 200.000 Yen, wahlweise 200 Zigaretten 
oder 50 Zigarren oder 250 Gramm Tabak sowie 3 Flaschen 
Alkohol (zu 0,75 Liter) können zollfrei eingeführt werden. 
Die Einfuhr von Pflanzen oder Fleisch darf nur mit einer 
gesundheitsamtlichen Bescheinigung des Herkunftslan-
des erfolgen. Beschränkung bei Parfüm: 2 Unzen (ca. 56 
ml). Alle angeführten Limitierungen gelten pro Person 
(über 19 Jahre). 

http://goo.gl/maps/oDqZJ
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Die Einfuhr, der Besitz und der Vertrieb von Drogen gelten 
schon bei geringen Mengen als schwere Delikte, die mit 
langjährigen Haftbedingungen geahndet werden. 
 
Nähere Information finden Sie im Travel Centre der IATA: 
http://www.iatatravelcentre.com/JP-Japan-customs-cur-
rency-airport-tax-regulations-summary.htm 
 
Die angeführten Mengen und Beträge sind unverbindliche 
Richtangaben, rechtsverbindliche Informationen kann nur 
die Vertretungsbehörde des Landes erteilen. 
 
Bei der Wiedereinreise nach Österreich sind die geltenden 
Einfuhrbestimmungen zu beachten. Nähere Informationen 
dazu finden Sie auf der Website des Bundesministeriums 
für Finanzen: 
https://www.bmf.gv.at/zoll/zoll.html oder für Deutsch-
land: http://www.zoll.de/DE/Privatpersonen/Reisen/rei-
sen_node 
 

IMPFUNGEN UND 
GESUNDHEITSVORSORGE 
Japans Gesundheitswesen weist mitteleuropäischen 
Standard auf, nach wie vor ist jedoch eitrige 
Gehirnhautentzündung endemisch, die durch Stechmü-
cken übertragen wird. 
 
Medikamente sind jederzeit erhältlich, doch im 
Allgemeinen schwächer dosiert als in Österreich. Die  
Mitnahme einer Reiseapotheke, die nicht nur regelmäßig 
benötigte Arzneimittel, sondern auch Medikamente für 
gängige Reiseerkrankungen beinhaltet, ist ratsam.  
 
Bitte kontaktieren Sie Ihren Hausarzt, das Gesundheitsamt 
oder ein Tropenmedizinisches Institut. 

 
PERSÖNLICHE REISEAPOTHEKE 

* alle Medikamente, die Sie auch zu Hause regelmäßig  
  benötigen 

 * Mittel gegen fiebrige Erkältungskrankheiten  
 * Schmerzmittel  

* Pflaster 
* elastische Binden und Desinfektionsmittel für kleinere  
  Verletzungen  

 * Tabletten gegen Durchfall und Verstopfung 
* Fieberthermometer 
* Desinfektionsmittel für die Hände (max. 100 ml im 
Handgepäck, größere Flaschen im Fluggepäck) 

 
Es besteht kein Sozialversicherungsabkommen mit Öster-
reich. Der Abschluss einer Zusatzversicherung für den 
Krankheitsfall und Krankentransport wird dringend emp-
fohlen. 

 

FLUG 
Wir buchen Linienflüge mit Lufthansa / Austrian, All Nip-
pon Airways oder Turkish Airlines. Die genauen Flugzeiten 
erhalten Sie gemeinsam mit Ihren endgültigen Reiseunter-
lagen ca. 1 Woche vor Abreise. Für die Buchung Ihres Fluges 
benötigen wir bitte Ihren vollständigen Namen exakt lt. 
Reisepass. Bitte kontrollieren Sie diesen sofort nach Erhalt 
der Buchungsbestätigung. Etwaige Änderungen bei der 
Fluglinie sind kostenpflichtig! 
 

FLUGGEPÄCK 
Bitte beachten Sie, dass Ihr Fluggepäck auf maximal 1 Ge-
päckstück mit max. 23 kg und einer Maximaldimension 
(Länge + Breite + Höhe) von 158 cm beschränkt ist. Ist Ihr Ge-
päck schwerer als 23 kg oder größer als 158 cm fallen Zu-
satzgebühren an. 
 

HANDGEPÄCK 
Zusätzlich zu Ihrem Fluggepäck dürfen Sie 1 Stück Handge-
päck mit den maximalen Ausmaßen von 55 x 40 x 23 cm an 
Bord zu nehmen. Die Gewichtsbegrenzung für das Handge-
päck liegt bei 8 kg. Es wird empfohlen, Wertgegenstände, 
Medikamente sowie verderbliche oder zerbrechliche  
Gegenstände im Handgepäck zu befördern. 
 
Was darf nicht ins Handgepäck  
Taschenmesser, Scheren, Feuerzeug, Nagelfeilen, Messer 
und spitze/waffenähnliche Gegenstände werden bei 
Sicherheitskontrollen abgenommen und sind nicht mehr 
zurückzubekommen.  
 
Flüssigkeiten, Getränke oder vergleichbare Produkte in 
ähnlicher Konsistenz (z.B. Gels, Sprays, Shampoos, 
Lipgloss, Lotionen, Cremes, Zahnpasta) dürfen nur in 
Behältern bis 100 ml in einem durchsichtigen und wieder 
verschließbaren Plastikbeutel mit max. 1 L 
Fassungsvermögen mitgenommen werden!  
 

TRANSPORT/SITZPLATZ 
Wir sind mit Reisebussen, öffentlichen Verkehrsmitteln 
und Taxis unterwegs. In den Fahrzeugen darf nicht ge-
raucht werden. 
 
Bitte lassen Sie kein Geld oder Wertsachen unbeaufsich-
tigt im Bus, denn auch tagsüber kann es zu Einbruchdieb-
stählen kommen. Weder unser Partnerbetrieb, unsere Ver-
sicherung noch Ihre Reiseversicherung haften für Dieb-
stähle von Geld und Wertgegenständen, die im Fahrzeug 
zurückgelassen werden (wie Handy, Kamera, Tablet, etc.) 
 
 
 
 
 

http://www.iatatravelcentre.com/JP-Japan-customs-currency-airport-tax-regulations-summary.htm
http://www.iatatravelcentre.com/JP-Japan-customs-currency-airport-tax-regulations-summary.htm
https://www.bmf.gv.at/zoll/zoll.html
http://www.zoll.de/DE/Privatpersonen/Reisen/reisen_node
http://www.zoll.de/DE/Privatpersonen/Reisen/reisen_node
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VERSICHERUNG 
Bitte beachten Sie, dass in unseren Pauschalpreisen keine 
Versicherung inkludiert ist. Wir empfehlen Ihnen den  
Abschluss einer Reiseversicherung der Europäischen  
Versicherung (siehe Katalog). 
 
ACHTUNG: Falls Sie kurzfristig noch eine Versicherung  
abschließen wollen, tritt der Stornoschutz erst 10 Tage 
nach Abschluss der Versicherung in Kraft. 

 
WÄHRUNG 
Die Währungseinheit Japans ist der Yen (JPY): 
1 Yen = 100 sen 
1000 JPY  = ca. € 7,0 € 
1 €  = ca.  142,2 JPY  
(Stand: September 23) 

 
Geldwechsel: Japan ist ein Bargeld-Land. Am besten 
tauscht man bereits zuhause, denn in Japan ist dies meist 
mit dem Ausfüllen von Formularen und Wartezeiten  
verbunden. Da auch Vieles in Automaten angeboten wird, 
empfiehlt es sich, immer Kleingeld dabei zu haben. Viele 
Hotels akzeptieren auch Kreditkarten (VISA, Mastercard).  
 
Bankomatkarten funktionieren nur an bestimmten Auto-
maten (z.B. bei der fast omnipräsenten 24h-Supermarkt-
kette 7-11 oder bei Postämtern). International gängige Kre-
ditkarten werden in Hotels und den meisten Geschäften 
akzeptiert. 

 
Wir empfehlen Ihnen die Mitnahme von EUR in bar sowie 
einer Kreditkarte oder Bankomatkarte. 

 
Sollten Sie Ihre Bankomatkarte mit sich führen, beachten 
Sie bitte, dass die Karten seit Dezember 2014 zur Bargeld-
behebung für viele Länder freigeschaltet werden. Bitte  
informieren Sie sich bei Ihrem Bankinstitut. 

 
Taschengeld benötigen Sie für Getränke, Obst, nicht inklu-
dierte Mahlzeiten, Souvenirs, Ansichtskarten, eventuelle 
zusätzliche Besichtigungen und Trinkgelder (z.B. Busfah-
rer, Reiseleiter). 

 
Trinkgelder sind in Japan in Restaurants und im Hotel 
nicht üblich. 

 
WICHTIG: Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass einzelne 
Leistungen, die nicht in Anspruch genommen werden, 
nicht rückerstattet werden können. 
 

KLIMA  
Die besten Reisezeiten für Japan sind sicherlich Frühjahr 
und Herbst bzw. für Nordjapan das späte Frühjahr und der 
Sommer. Mit Ausnahme von Hokkaido und dem subtropi-
schen Okinawa herrscht gemäßigtes Klima. Die Winter sind 
kühl und sonnig; sehr kalt kann es auf Hokkaido werden, 
wo vier Monate lang und mehr Schnee liegen kann. Der 
Sommer (Juni - September) ist je nach Region warm bis 
sehr heiß. Mild ist es hingegen im Frühling und Herbst.  
Regenfälle treten ganzjährig auf, die meisten Nieder-
schläge fallen von Juni bis Anfang Juli. 
 

 
 

Klima 
Tokio Jan.   Feb. März Apr. Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. 

Tageshöchst-
temperatur 

(C°) 

9.8 10.9 14.2 19.4 23.6 26.1 29.9 31.3 27.5 22.0 16.7 12.0 

Mittlere Tem-
peratur(C°) 

5.4 6.1 9.4 14.3 18.8 21.9 25.7 26.9 23.3 18.0 12.5 7.7 

Tagestiefst-
temperatur 

(C°) 

1.2 2.1 5.0 9.8 14.6 18.5 22.4 23.5 20.3 14.8 8.8 3.8 

Sonnenstun-
den monatlich 

192.6 170.4 175.3 178.8 179.6 124.2 151.4 174.2 126.7 129.4 149.8 174.4 

Niederschlag 
(mm) 

59.7 56.5 116.0 133.7 139.7 167.8 156.2 154.7 224.9 234.8 96.3 57.9 

 

Klima 
Hiroshima Jan.   Feb. März Apr. Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. 

Tageshöchst-
temperatur 

(C°) 

9.9 10.9 14.5 19.8 24.4 27.2 30.9 32.8 29.1 23.7 17.7 12.1 

Mittlere Tem-
peratur 

5.4 6.2 9.5 14.8 19.6 23.2 27.2 28.5 24.7 18.8 12.9 7.5 

Tagestiefst-
temperatur 

(C°) 

2.0 2.4 5.1 10.1 15.1 19.8 24.1 25.1 21.1 14.9 8.9 4.0 

Sonnenstun-
den monatlich. 

138.6 140.1 176.7 191.9 210.8 154.6 173.4 207.3 167.3 178.6 153.3 140.6 

Niederschlag 
(mm) 

46.2 64.0 118.3 141.0 169.8 226.5 279.8 131.4 162.7 109.2 69.3 54.0 

Daten: (1991-2023; Japan Meteorological Agency, (2023) 

 

Nähere Informationen dazu finden Sie auf der Homepage 
der Japan Meteorological Agency: 
https://www.jma.go.jp/jma/indexe.html  
 

  

https://www.jma.go.jp/jma/indexe.html
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AUSRÜSTUNGSEMPFEHLUNGEN 
 gültiger Reisepass  

 Flugticket 

 Zahlungsmittel: Geld, Kreditkarte, Bankomatkarte 
 Fotokopien der wichtigsten Dokumente  

(getrennt von den Originalen aufbewahren) 

 Kopfbedeckung, Sonnenhut 

 strapazierfähige Kleidung aus Baumwolle oder ande-
ren Naturfasern (wenn möglich in dezenten  
Farbtönen) 

 wetterfeste Jacke, warmer Pullover 

 feste, bequeme Sportschuhe, Sandalen 

 ein paar dicke, warme Socken (für Tempelbesuche – 
die Schuhe werden ausgezogen) 

 Insektenschutzmittel 

 ev. Taschenlampe mit Reservebatterien 

 Notizblock und Schreibzeug 

 wenn vorhanden: Landkarte, Reiseführer 

 1 Liter Wasserflasche 

 Fotoapparat, Objektive, Filmkamera (mit ausreichend 
Filmmaterial), Speicherkarten 

 Reservebatterien, Ladegeräte für Handys, Akkus, … 

 ev. Brusttasche (für Reisepass, Geld, …)  

 ev. Nähzeug 

 ev. Reservebrille, Kontaktlinsen, Reinigungsmittel 

 Reisewecker 

 Taschentücher, feuchte Desinfektionstücher 
 
Verwenden Sie bitte einen stabilen, strapazierfähigen  
Koffer bzw. Reisetasche/Rucksack (möglichst keinen  
teuren Lederkoffer). Für Kofferschäden wird nicht  
gehaftet. Wir empfehlen den Abschluss einer Reise- 
gepäckversicherung (siehe Katalog). 

 
NETZSPANNUNG  
In Japan werden zwei Arten von Frequenzen verwendet: 50 
Hertz in Ostjapan und 60 Hertz in Westjapan - einschließ-
lich Nagoya, Kyoto und Osaka. Die verwendete Spannung 
beträgt einheitlich 100 Volt Wechselstrom. Bestimmte  
Arten von elektronischen Geräten wie Haartrockner mit 
zwei Spannungen, Reisebügeleisen und Rasierer sollten in 
ganz Japan funktionieren, jedoch lohnt sich die Mitnahme 
dieser Geräte von zuhause nur selten, da sie in den  
meisten Hotels kostenfrei auf dem Zimmer zur Verfügung 
stehen. Beim Laden von elektronischen Geräten (z.B.: 
Smartphones, Tablets und ähnlichen) verlängert sich die 
Ladezeit jedoch etwas wegen der geringeren Spannung. Es 
wird ein Adapter benötigt da in Japan zweipolige Flachste-
cker verwendet werden. 
 

ZEITUNTERSCHIED  
Während der europäischen Sommerzeit besteht Zeitunter-
schied von 7 Stunden, sonst von 8 Stunden. 
 
  Winterzeit Sommerzeit 
Österreich 12.00 Uhr 12.00 Uhr   
Japan  20.00 Uhr 19.00 Uhr 

 
ESSEN UND TRINKEN 
Die japanische Küche ist in ihrer traditionellen Zuberei-
tungsweise eine wahre Kunstform. Die appetitlichen  
Kreationen sind selten stark gewürzt, vielmehr kommt es 
auf den Eigengeschmack der einzelnen Zutaten an und auf 
die sorgfältige Zusammenstellung verschiedener Formen 
und Farben auf dem Teller. Bemerkenswert ist die  
Leichtigkeit der Speisen. Frisches Gemüse wird nur kurz 
gegart. Spezialitäten sind Teriyaki (mariniertes gebratenes 
Rindfleisch), Sukiyaki (dünne Rindfleischstreifen, Tofu und 
Zwiebeln in Sojasoße gekocht und in Ei getunkt), Tempura 
(in Öl ausgebackene Meeresfrüchte und Gemüse), Okono-
miyaki (eine Art Pfannkuchen, den man selber am Tisch 
brät), Sushi (mit rohem Fisch und Gemüse gefüllte oder  
belegte Reisröllchen) und Sashimi (roher Fisch). Am besten 
probiert man Sushi in Sushi-Bars, in denen oft eine Art 
Fließband mit den verschiedenen Speisen am Gast vorbei-
führt, der sich die Delikatessen so selbst aussuchen kann. 
Japanische Hausmannskost ist einfacher, aber auch sehr 
schmackhaft. Am besten geht man in eines der vielen  
kleinen Restaurants, die man um U- und S-Bahnhalte- 
stellen herum findet, und zeigt auf die angebotenen  
Gerichte. Tofu in verschiedensten Formen, Yakitori (gebra-
tene Spießchen) und verschiedene Nudelgerichte (Soba, 
Udon, Ramen) sind sehr zu empfehlen. 
 
Ausgezeichnete asiatische Gerichte (koreanisch, sehr 
scharf; auch chinesisch) sowie europäische Gerichte  
werden in den Restaurants angeboten. In manchen  
Restaurants ist es üblich, die Schuhe auszuziehen.  
 
Getränke: Sake, ein im Winter meist heiß servierter  
Reiswein, ist ein stark alkoholhaltiges Getränk. An Shochu,  
einen hochprozentigen Aquavit, der meist mit einer Frucht 
im Glas serviert wird, muss man sich erst gewöhnen.  
Bekannte Biersorten wie Kirin, Sapporo, Suntory und Asahi 
ähneln dem europäischen Pils. Schottischer Whisky ist in 
Japan äußerst beliebt, jedoch sehr teuer, daher werden 
zahlreiche japanische Whiskysorten angeboten. Die  
Ausschankzeiten sind gesetzlich nicht beschränkt.  
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Der Konsum alkoholischer Getränke unterliegt einer  
jahrhundertealten Höflichkeitsetikette. Der Gastgeber 
wird dem Gast ein Getränk eingießen und darauf achten, 
dass das Glas gefüllt bleibt. Als Ausdruck der Höflichkeit 
darf man dem Gastgeber nachschenken, sich aber unter 
keinen Umständen selbst bedienen.  
 

Wir hoffen, damit alle offenen Fragen geklärt zu haben. 
Sollte es dennoch Fragen geben, zögern Sie nicht, uns 
 anzurufen. Wir stehen Ihnen jederzeit gerne für Auskünfte 
zur Verfügung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Kneissl Touristik Team 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


